
Voices of Change: Eine Investition in Demokratie und soziale Inklusion 

Das europäische Programm Voices of Change (VOC) widmet sich einer der größten 
Herausforderungen im Zusammenhang mit der Stärkung, sozialen Kohäsion und 
demokratischen Partizipation von Jugendlichen, insbesondere von Mädchen mit 
Migrationshintergrund. Mit einem Schwerpunkt auf der Einbeziehung dieser Mädchen hebt 
das Programm die Notwendigkeit ihrer aktiven Teilhabe am öffentlichen Leben und in der 
Gesellschaft hervor. 

In einer Zeit, in der soziale Herausforderungen und Ausgrenzungen die demokratische 
Teilhabe auf die Probe stellen, zielt das VOC-Programm darauf ab, auf zwei zentralen Ebenen 
wirksam einzugreifen. Erstens konzentriert sich die erste Säule auf soziales Engagement und 
Empowerment. Die Förderung von Respekt und Gleichheit, insbesondere durch die Stärkung 
junger Mädchen, bildet das Fundament für eine Gesellschaft, die Teilhabe und Kohäsion 
unterstützt. Zweitens bezieht sich die zweite Säule auf demokratische Prozesse, da Gestaltung 
und Entscheidungsfindung für soziale Partizipation eng mit dem alltäglichen Funktionieren 
politischer Prozesse verknüpft sind. Zusammengefasst strebt das VOC-Projekt Resilienz und 
Perspektiven für Inklusion an, indem es nachhaltige Empowerment-Initiativen entwickelt, die 
auf eine positive Zukunft für Jugendliche abzielen. 

Ein mehrstufiger Ansatz für soziale Veränderung​
Voices of Change zeichnet sich durch seinen mehrstufigen Ansatz aus, der 
Bildungsworkshops, interkulturelle Zusammenarbeit, offenen öffentlichen Dialog und 
partizipative Initiativen umfasst. Durch die Entwicklung spezifischer Bildungsprogramme 
erhalten Mädchen nicht nur ein Bewusstsein für die Bedeutung der Teilhabe am öffentlichen 
Leben, sondern auch Fähigkeiten in Verhandlung, Entscheidungsfindung und Führung. 

Darüber hinaus bringen die Aktivitäten des Programms junge Menschen aus 
unterschiedlichen kulturellen Hintergründen zusammen und fördern Verständnis, Respekt und 
Zusammenarbeit. Die im Rahmen des Programms organisierten Veranstaltungen und 
Diskussionen verstärken die Stimmen von Migrantinnen und beleuchten die 
Herausforderungen, denen sie gegenüberstehen. Schließlich nehmen die Mädchen aktiv an der 
Gestaltung und Umsetzung von für sie relevanten Richtlinien teil, wodurch die Initiativen 
unterstützt werden und ihnen eine echte Teilhabe ermöglicht wird. 

Ein Modell für soziale Inklusion und Demokratie​
Das VOC-Programm zielt darauf ab, ein integriertes Modell der Partizipation zu schaffen, das 
soziale Inklusion, Chancengleichheit und Interaktion zwischen den Gemeinschaften stärkt. 
Durch Maßnahmen, die Konsultation, Zusammenarbeit und Bildung fördern, bietet es 
Mädchen mit Migrationshintergrund die Werkzeuge, um Fähigkeiten zu entwickeln, ihre 
Stimmen hörbar zu machen und politische Entscheidungen zu beeinflussen. Gleichzeitig zielt 
das Programm darauf ab, die breite Öffentlichkeit zu sensibilisieren und einen offenen Dialog 
über die Herausforderungen und Chancen der sozialen Integration zu schaffen. 

Auf diese Weise trägt VOC zur Gestaltung einer gerechteren und inklusiven Gesellschaft bei, 
in der alle Gruppen aktiv an der Schaffung einer nachhaltigen und gemeinschaftlich 
akzeptierten Zukunft mitwirken. Schließlich ist es ebenso wichtig zu betonen, dass durch die 
Maßnahmen und Ergebnisse dieses Programms Perspektiven für zukünftige Schritte 
geschaffen werden. Dies ermöglicht nicht nur die Ausweitung des Programms, sondern auch, 
dass andere Organisationen ähnliche Initiativen übernehmen und weiterentwickeln. 


